
Blindentechnische 
Grundrehabilitation

Bundesweites Kompetenzzentrum  
für Menschen mit Blindheit und  
Sehbehinderung

Wir beraten Sie gerne!
Ihr Sehvermögen hat sich verschlechtert 
und Sie kommen mit Ihren bisherigen 
Arbeitstechniken nicht mehr zurecht?

Sie brauchen Rat und Hilfe, damit Sie 
Ihren Alltag, die Schulausbildung, das 
Studium oder Ihre Berufstätigkeit auch 
weiterhin selbstständig ausüben  
können?

Gerne vereinbaren wir mit Ihnen einen 
Termin für ein persönliches Info- und 
Beratungsgespräch!

Kontakt:

Dipl.-Psych. Annette Stelker
Blindentechnische Grundrehabilitation

Deutsche Blindenstudienanstalt e.V.
(blista) • blistaCampus 
Am Schlag 2-12 • 35037 Marburg

Telefon: 06421 606-171
E-Mail: btg@blista.de

Die Blindentechnische 
Grundrehabilitation
• Die BtG ist ein spezielles Rehabili-

tationsangebot für Menschen, die
plötzlich erblindet sind oder deren
Sehvermögen sich gravierend ver-
schlechtert hat.

• Im Verlauf einer BtG lernen Sie, trotz
des eingetretenen Sehverlustes, Ihr
Leben wieder so selbstständig wie
möglich zu organisieren

• Unser Angebot verbindet das
Erlernen blindenspezifischer Tech-
niken unter Einbezug eines noch
vorhandenen Sehvermögens mit der
Hilfe zur emotionalen Bewältigung
der neuen Situation.

• Die BtG ist ein Vollzeitangebot.
Auf Wunsch bieten wir Ihnen eine
Unterbringung in einer Wohngruppe
an. Auch Tagespendler sind
willkommen.
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Unsere Angebote für Sie

Im Fokus stehen Sie: Die individuelle Förderung, die Entwicklung und Erarbeitung 
von langfristigen Perspektiven orientieren sich an Ihrem Anliegen. Bedarfsgerecht 
erwerben Sie blinden- und sehbehindertenspezifische Arbeitstechniken und Kom-
petenzen. Weitere wichtige Elemente dieses blista-Angebotes sind eine  
psychosoziale Begleitung, Bewegungsförderung und positive Körpererfahrungen.

Freizeit, Familie und mit Freunden

Wir unterstützen Sie gerne bei Ihrer Freizeitgestaltung in den Wohngruppen.  
Familie und Freunde beziehen wir bei unserem Programm mit ein, damit auch sie 
lernen, mit der neuen Situation umzugehen.

Schulungsbereiche und ergänzende Angebote

Im Verlauf einer BtG erhalten Sie Schulungen zu Textverarbeitung/EDV, Punkt-
schrift, Deutsch als Zweitsprache, Internet, Smartphones und Tablets, Orientierung 
& Mobilität, Lebenspraktischen Fähigkeiten, Bewegungsförderung/Sport, Ent- 
spannung und Kommunikation sowie Bewerbungstraining und eine psychosoziale 
Begleitung. Diese Angebote finden als Einzel- und Gruppenschulung statt. Zugleich 
bereiten wir vor auf das Leben in Schule, Ausbildung, Studium oder Beruf.

Info- und Orientierungstage

Bei unseren Infotagen haben Sie die Möglichkeit, mehr über die BtG zu erfahren 
und Fragen zu stellen. Anhand Ihrer Bedürfnisse, Vorkenntnisse und Fähigkeiten 
erstellen wir einen individuellen Reha-Plan, er dient auch der Beantragung beim 
Kostenträger. 

Neue vielfältige  
Kompetenzen
In der BtG vermitteln wir vielfältige 
Kompetenzen, mit denen Sie Ihren 
Alltag wieder so selbstständig wie 
möglich leben können. Gemeinsam 
mit Familie und Freunden sammeln Sie 
positive Erfahrungen und entwickeln 
private und berufliche Perspektiven.

Die Rehabilitation orientiert sich an  
Ihren individuellen Vorkenntnissen 
und dauert zwischen 3 und 12  
Monaten. Sie kann zu jedem Zeitpunkt 
aufgenommen werden.

Unsere Angebote sind von der Agentur 
für Arbeit und den Sozialhilfeträgern 
anerkannt.

Die Rehabilitation: Maßnahmen und Ziele

Freude am Leben und Lernen




